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* rrcbiowg (fenî
mJ^LjmdtMuLefer. rtoyJPerlaçtc öer Patrie -Suisse" in <Senf

erfdjien ein ©ebenfalbum ber biesjàhr.tgen IRanöper, im ©ebiete

unterer tDeftfdjeis
'

unter bêm ©tel : '.Souvenir dcS ' rrianoeUvres (lll
1 Corps d'flrmée IQIÎ". Dasjelbe ift- ein prächtig ausg'eftaftetes
2tlbum mit rorjäglidjeh pljoiograpljtfdjen 2tufnaljmen satjlreidjer
<£pifoben, ie audj ber ßnt)tet ber erften Diüifion. 3ebem preunbe

unferer acîeren IDeljrmannfdjaft möchten ir biefe irflidj rjeruor'
ragenbe publt$ifiifdje Verausgabe beftens empfehlen. Ser preis bes

IDerfdjens mit feljr gutem ^arbenbrucftitel beträgt 2 ßr.

Briefkasten der Redaktion.

1. Cd. R. IDir tjaben 3t;re freunblidje gufdjrift erb/alten.
Sie Ijaben ja oon 3b, rem Stanbpunfte aus redjt, oboljl er, voie

natürlid? nidjt ber unfrige fein fann. 3*?re <£infenbungen ftnb fefjr
anfpredjenb, eignen fidj aber nidjt für uns sum 2tbbrucf, ba mir
non unferm Stanbpunfte aus, verfdjiebene tnenbungen madjen
müffen. itber barum feine ^einbfdjaft. RorTa. Crfreut, trieber
ein Êebenssetdjen su ertjalten. ^ûr biefe Hummer aber $u fpät ge=

efen. ©ruf. B. B. Bebauem, feine Derenbung bafür su tjaben.

ïlîanuffript liegt sum itbtjolen bereit. TVÏ.-L. ïn B- £êioer

uerenbbar. X Str. in L. Diefe «geidjnungen ftnb uns fdjon

cor 3af?ren norgelegen, feitljer fjat ftd; beren 2tftualität benn bodj

siemltd; cerfdjobeu. IDir fenben fie nädjftens banfenb retour.

¦jfonas. 2cur ftngen tm Dtalefl, ie ber Sdjnabel geadjfen ift, fo

tönt es immer am beftenl tïebft ©ruf. M. C Die cgumutung,
bie fdjmutjige Sofalâfdje 3fyres Stäbtdjens in unferen Spalten breit

aus5uframen, müffen ir entfdjieben jurûcfeifen. TMarsjiinger.
Unfer befannter Kriegsberidjterftatter Crüllifer fjat ftdj fdjon längft
nad; bem tûrfifdj'italienifdjen Krtegsfdjaupkrke begeben, fjoffentltdj
erfreut er unfere £efer balb mit einem redjt graufamen Sdjladjt=

beridjt. Ser erfte Brief, ben ir non itjm aus Cripolis erhielten,

ar nur eine bringenbe Bitte um Porfdjuf. N. H. în Z.

l\ a t Ij o I i f dj Ijetft befunntiidj allgemein. Surfen'

Sie biefer geitung allerbings bas Prognoftifon ftellen, baf fie mit
ber "geft etrfe allgemeine Perbteitüng' fmbe. ' în&i Caffen

ir bie Coten rubn. De mortuis nü nisi bene.* gubem finb
3tjre îTadjrufsorte ju bifftg, geiftlos unb gar nidjt fdjeene".
Basilisk. Bebaure, 3*?ren ÏDûnfdjen nidjt entfpredjen su fönnen.

8 h. Darüber fetten ir uns leidjt tjtneg. ÏÏÏan muf ftdj's
eben gefallen laffen, enn irgenb ein rotjer ©efelle, bem natürlid;
utiles, as über fein geifttges lûtotemlcireau fjtnausgebt, unuer=

ftänblidj ift, über einem su (Seridjt ftljt. Xda Kl. IDir fönnen

uns nidjt uerfagen, enigfte-,.* eine Stroptje 3*?res ^erbftliebes sur
(Erbauung unferer £efer unb 3^res Didjterfjersens absubruefen:

ï)erfd)unben ift bie ZHücfenpIage,

Derfdjunben aud) ber Pogelfang ;

<£s erben fürser fdjon bie tEage,

Die Hädjte aber erben lang."
2tber, Itebfte 3&a, fei flug unb ftetj ba, fo Perfe, ie bie ba, aren
nodj nie ba. Ztuferbem iffen ir ja fdjon aus bem Kalenber

genau, ie bie Cagesseiten edjfeln.
Hnonymcs wandert in den Papierkorb.

& Tom f lugplatz. J9
2t. : ^aft Du fdjon getjört, baf unfer Kollege ÏÎTeier corgeftern

bas ^liegerpatent erorben tjat
B. : 3a/ er 'ro morgen beerbigt

3ftbor Culpenftil (©efdjäftsreifenber) : 3dj bin audj fdjon

geflogen!"

Baibaxa Bünjli (52 Ja^re a^): ^telleidjt fliegt mir bodj

nodj einmal einer su $ii$en\"

<£s gibt gerotffe HattOnen, bie ben Bienen gleidjen, aber nidjt

egen iljres $hi$es, fonbern eil fte fidj immer nadj bem S tod*

Surüd fefjnen.

m

Selbstbehandlung. Harnleiden d. Radik
Cathéter n. Dr. Cave m. g. Erfolg.
Preis p. St. 4 M., 3 St. 10 M. Chem.

f^rik ..Arwua", Berlin 5, Lichter-
féklersir. 33. Wiederverkauf, ges.

Elfenbefji-
PräservatifSb

wunderbar weich und èlastisch,
Fischblasen, la., Paris

Original - Verpackung in Leder:
täschli für 'h Dtz.

J. Cäramerer, Aarau.

NurFr.îO.-
monatlich

liefere ich Mass-Anzüge in
nur Ia. en^i sehen
Nouveauté - Stoffen und solider
Ausführung, sowie

Fr. 5.-
für ebensolche Konfektion
an solide Herren. Auch nach
auswärts stehe ich mit
Muster-Kollektion zu Diensten.
Strenge Diskretion
zugesichert.

Carl Barth
Langstrasse 61, Zürich.

Telephon 8583.

Nervöse
erhalten gewissenhafte Behandlung durch

mein garantiert erfolgreiches System

Badmassage
unter ärztlicher. -Leitung.. Beste Referenzen
von Geheilten! Auf Wunsch Aufnahme Im

Hause. Massige Preise

fi. Oenss
taa tl. gepr. Masseur und Naturheilkundiger

Zürich IV, Culmannstr. 51.
Telephon 9121.

Frauen
die weiterem Kindersegen
vorbeugen wollen, verlangeil
aufklärende Gratis - Broschüre von
Dr. Einfeld und Prof. Dr.
Paulmann von
Postfach 1246, Buchs (Rh Intal).

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte für Bedarfsartikel zur IS

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
16 Kohlenberg 15

fiBCHLECHßüHARNlflDErfl

SEXUELLE NEURASTHENIE |

IMPOTENZ
FRAUENKRANKHEITEN I

5TDFFWECH5ELKRANKHEITEn|
BEHANDELT DISCREt

Bade -Anstalt
Mühlegasse 25, Zürich

vis-à-vis der Prediger-Kirche
5 Minuten vom Hauptbahnhof.

Telephon 3202

Warme Bäder mit kalten und

temperierbaren Douchen. Dampf- und
medizinische Bäder, Massage,

Kneippanwendungen.
Geräumige,- komfortabel
eingerichtete, freundl., gut ventilierte

Badezimmer.

mscurrs-PABa
r^Biscoirs- Desserts
o1" Stü'.'-t. iyyJsr Leckerli

ßiiCLiiiS-üumpagnes etc.
("UJSTErt.i : OILNbTE.fi

ALBISRIEDEM- 2ÛRÏC M

Junges Ehepaar würtscht

kleineres

Hotel
oder gut rentierendes
Restaurant mit baldigem Antritt
und einer Anzahlung von Er.
1518,000 käuflich zu erwerben.
Es werden jedoch nur Geschäfte,
von denen der Umsatz nachgewiesen,

-speziell Bier- und
Weinfakturen vorgelegt werden können,

berücksichtigt.
Offerten unter Chiff. Z C 9337

an die Ann.-Exp. Rudolf Mosse,
Zürich. Agenten verbeten.

WS**

-amér
Drucksachen aller Art
liefert prompt und billig

Buchdr. W. Steffen.

^àâà..^àl^M^^e^ der ralrie 5àe" m Genf
erschien ein Gedenkalbum der dies)àigen Manöver im Gebiete

unserer Westschweiz unter dèm Titel :'' .'.Souvà àêS inanoeàs Ä
1- ^Srps â'llrme'e IM". Vasselbe W ein prächtig ausgestaltetes
Album mit vorzüglichen photographischen Aufnahmen zahlreicher
Episoden, wie auch der Führer der ersten Division. Jedem freunde
unserer wackeren Wehrmannschaft mächten wir diese wirklich
hervorragende publizistische Herausgabe bestens empfehlen. Der preis des

Werkchens mit sehr gutem Farbendrucktitel beträgt 2 Fr.

>^ III r^^ètl?^ LI L^-I M M t
mm krîefkasten cler Aeàktîon. mm

I III è III M «M III c

M. K.. Wir haben Ihre freundliche Zuschrift erhalten.
Sie haben ja von Ihrem Standpunkte aus recht, obwohl er, wie

natürlich nicht der unsrige sein kann. Ihre Einsendungen sind sehr

ansprechend, eignen sich aber nicht für uns zum Abdruck, da wir
von unserm Standpunkte aus, verschiedene Einwendungen machen

müssen. Aber darum keine Feindschaft. k)orsâ. Erfreut, wieder

ein Lebenszeichen zu erhalten. Für diese Nummer aber zu spät

gewesen. Gruß. k>. lk. Bedauern, keine Verwendung dafür zu haben.

Manuskript liegt zum Abholen bereit. sVI.-I.. in K. Leider nicht

verwendbar. 8rr. in k.. Diese Zeichnungen sind uns schon

vor Iahren vorgelegen, seither hat sich deren Aktualität denn doch

ziemlich verschoben. Wir senden sie nächstens dankend retour.

Jonas. Nur singen im Dialekt, wie der Schnabel gewachsen ist, so

tönt es immer am bestens Nebst Gruß. IVl. ^. Die Zumutung,
die schmutzige Lokalwäsche Ihres Städtchens in unseren Spalten breit

auszukramen, müssen wir entschieden zurückweisen. sVIâvsjiingev.
Unser bekannter Ariegsberichterstatler Trülliker hat sich schon längst

nach dem türkisch-italienischen Ariegsschauplatze begeben. Hoffentlich

erfreut er unsere Leser bald mit einem recht grausamen Schlachtbericht.

Der erste Brief, den wir von ihm aus Tripolis erhielten,

war nur eine dringende Bitte um Vorschuß. 1^. U. in

A a t h o l i s ch heißt bekanntlich a l l g e m e i n. Insofern " surfen
Sie dieser Zeitung allerdings das Prognostikon stellen, daß sie mit
der Zeit eilte allgemeine VeràtUng' Dde. C. t). in Lassen

wir di- Toten ruhn.- ,ve mortui nil nisi belle.« Zudem find
Ihre Nachrufsworte zu bissig, geistlos und gar nicht scheene".
Kâsîìisk. Bedaure, Ihren Wünschen nicht entsprechen zu können.

8 k. Darüber setzen wir uns leicht hinweg. Man muß sich's

eben gefallen lassen, wenn irgend ein roher Geselle, dem natürlich
Alles, was über sein geistiges Anoten-Niveau hinausgeht,
unverständlich ist, über einem zu Gericht sitzt. lââ kl. Wir können

uns nicht versagen, wenigste..^ eine Strophe Ihres Herbstliedes zur
Erbauung unserer Leser und Ihres Dichterherzens abzudrucken:

Verschwunden ist die Mückenplage,
Verschwunden auch der Vogelsang;
Es werden kürzer schon die Tage,
Die Nächte aber werden lang."

Aber, liebste Ida, sei klug und sieh da, so Verse, wie die da, waren
noch nie da. Außerdem wissen wir ja schon aus dem Aalender

genau, wie die Tageszeiten wechseln.

Anonymes ivanclerr in âen Papierkorb.

uî5 Vom jNugpìâts. ^
A. Hast Du schon gehört, daß unser Aollege Meier vorgestern

das Fliegerpatent erworben hat?
B. : Ja, er wird morgen beerdigt!

Isidor Tulpenstil (Geschäftsreisender): Ich bin auch schon

geflogen!"

Barbara Bünzli Iahre alt): Vielleicht fliegt mir doch

noch einmal einer zu Füßen!"

Es gibt gewisse Nationen, die den Bienen gleichen, aber nicht

wegen ihres Fleißes, sondern weil sie sich immer nach dem Stock
zurück sehnen.

8elbstbelisndlung. ttsrnieiden ä. lìaclik
Latkötsr n. Or. tüavs rn. g. IZriolg.
?rsis p. 8t. 4 ÌVl., 3 8t. 10 Ivl. Vliem.

i-Hàrili ,.Ar«us", iZerlin ô, siebter-
àierstr. 33. VVieäerverkäuf. gss.

wunäerbar wsiok unä slastisok,
piscliblssen, Ia., Paris

Original - Verpackung in I^säsr-
täsokli kür '/2 Otz.

monaîlieli
liefere ieb jVlass-^nzügs in
nur I». ori^lisviivr, dtou-
vosutô - Storron unä solicier
^.ustukrung, sowie

pr. -5.-
für ebsnsoloks Xonksktion
an soliäs llerrsn. ^.uek naeb
auswärts stsbs ieb mit iVlu-
stsr-Kollsktion ?u Dienste«.
8trsngs Oitzlcretion Zugs-
sieksrt.

Varl Ssrtk
Kangstrasss 61, ^üriori.

I'elspkon 8583.

erkälten ge«!ssenlià gsnsndiung durck
mein gsrsinlert erloigreickss 8vstsm

unter Srztlieker I.eiwng. keste Nelsrxnüsn
von Lelieiltà àul Wunson Aulnsnme Im

llsuse. lVIsssige preise

n. Dells«
tss tl. gepr. Mssseur und lVsturlieilkunoiger

Xüricli IV, Dulmsnnstr. Si.
lelepnon gl 21.

^rauSN
äis wsitsrsm Kinäsrssgsn vor-
bsugsn wollen, verlange» auk-
klärsnäs Gratis - IZroseküre von
Or. Linkslä unä Prof. Or. Paul-
mann von
poàvb 124k, kà (fìli inìsl).

(Gratis
und vorsvnlossen vriislts-i 8io mein« Pro¬

spekts illr Sodsrtssrtàl i«r IL

Xlkwsrdsltllllg äsr ?smilis
so«Is sSmtlleko Iivgivlnisvko /ìrllltol

UZ Kolil»nd»rir Iii

zexiiklle «cullmlil^i^
lflpoiîri?

flîaulìlixk/ìlOilieiiek'i I

Z70fl^M5et>lk»r1I(»c!skIl!

La6e Anstalt
vis-à-vis äer Prsäigsr-Kireke
5 IVlinutsn vom Ilauptbaknkof.

I'olsplicin 3202

Wsrme Lälisr mit kalten unci lein-
perierbaren voucken. vsmpl- unil

miZlii^iniscke öäcier, iVIasssgs,
Xneippgnwsnàgôn.

Osräumigs,^ komkortabsi sings-
riektets, t'reunäl., gut ventilierte

öaäszimmsr.

öldcuil^ tl,.«,7l^ZNt?â etc.

Dunges Lkspaar würtsekt

Kleineres

»oîvl
oäer sut rsntioronclos Ho-
stsursrit mit baläigsm Antritt
üricl sinsr ^.nzakiung von l^r.
1513,(100 käullisk zu srwsrbsn.
Ls wsräsn jsäoek nur (Zesekäkts,
von äenen äsr Ilmsatz naekZs-
wiesen,- spszisll Lier- unä VVsin-
taktursn vorgslsgt weräen kön-
nen, berüeksiokti^t.

oàten unter cükiff. ^ o SSS7
an äie ^.nn.-Lxp. kîuciolt IVIossv,
^llrioli. Agenten verbeten.

OMsr
vriieltîzsedkll sller ^rt
liefert prompt unä billig

kuekcir. W. 8teffen.
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